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25 Jahre „Karinʼs Hofladen“
Vor 25 Jahren haben wir unseren Hofladen in der  
Dalbergstraße 18 eröffnet. Seit dieser Zeit sind wir be-
müht, unseren Slogan „Immer frisch, immer gut“ in die 
Tat umzusetzen. Unser Bestreben ist es, unseren Kunden 
qualitativ hochwertige und frische Ware anzubieten, die 
wir bevorzugt von Erzeugern aus der Region beziehen. 
Beim Einkauf sind wir sehr kritisch, damit wir die Pro-
dukte mit gutem Gewissen an unsere Kunden weiterge-
ben können. Die Beurteilung fällt uns – aufgrund des seit 

Generationen bestehenden landwirtschaftlichen Betriebes 
(Ackerbau und Weinbau) und unserer daraus resultieren-
den langjährigen Erfahrung – leicht.
Unsere Gemüse- und Obstpalette ist sehr groß und  
vielseitig. Und falls Sie etwas Bestimmtes suchen, das 
wir nicht anbieten, besteht immer die Möglichkeit, aus-
gefallene Obst- und Gemüsesorten zu bestellen, die wir 
Ihnen gerne besorgen. Kartoffeln haben wir aus eigenem  
Anbau. Unsere Hausmacher Dosenwurst kommt von 
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einer Landmetzgerei mit Schwei-
nen aus artgerechter Haltung. 
Außerdem bieten wir hausge-
machte Gelees und Marmeladen 
sowie wöchentlich frische Eier 
und Nudeln. 
Es macht uns immer noch großen  
Spaß, im Hofladen zu arbeiten, 
nicht zuletzt wegen der guten 
Rückmeldungen der Kunden, 
die sich mit dem Angebot und 
der Qualität unserer Ware höchst 
zufrieden zeigen. In den 25  
Jahren unseres Bestehens ist 
es uns gelungen, einen großen  
Kundenstamm aufzubauen und 
wir freuen uns natürlich über  
jeden Kunden, den wir neu be-
grüßen dürfen.
Uns ist es wichtig, dass unsere 
Kunden sich bei uns wohlfühlen, 
und wir versuchen mit kompetenter, ausführlicher Bera-
tung sowie einer freundlichen, entspannten Atmosphäre 
dazu beizutragen.
Unsere Öffnungszeiten haben wir reduziert auf Freitag 
und Samstag, da wir seit 10 Jahre auch gerne für unsere 
Enkelkinder da sind.

Wir möchten uns hiermit bei unseren Kunden recht herz-
lich für Ihr Vertrauen bedanken und wünschen uns für 
die Zukunft, Sie auch weiterhin bedienen zu dürfen.
Für die Ebersheimer, die uns noch nicht kennen:  
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei! Sie sind uns 
herzlich willkommen.

Ihre Familie Vierthaler
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Einkaufen auf dem Bauernhof

Kartoffeln aus eigenem Anbau

H E R B S T    H E R B S T    H E R B S T
Zeit für deftige Gemüsegerichte und Eintöpfe. 
Wir haben die Zutaten aus regionalem Anbau. 

Jetzt auch wieder: 
• Feldsalat und Endivien
• erntefrische Äpfel und Birnen

Familie Vierthaler
Dalbergstr.18 in Ebersheim
Tel. 06136-42323
E-Mail: karinshofladen@gmail.com

Öffnungszeiten:
Freitag:  8  – 13 Uhr und
 15  – 18 Uhr
Samstag:  8  – 13 Uhr im Hof         

Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige

Karin’s Hofladen zur Eröffnung 1995
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Die Ortsvorsteherin  
informiert

* AHA: Abstand wahren, auf Hygiene achten und – da wo es eng wird – eine Alltagsmaske tragen.

Liebe Ebersheimer*innen,
die Ferien sind um und die Schule hat wieder begonnen. 
Ich hoffe, Sie hatten erholsame Ferien/Urlaub. Die Co-
rona Pandemie beschäftigt uns weiter, ja sie hat uns fest  
im Griff. Durch den Regelbetrieb in den Schulen kommen 
wir ein Stückweit zurück in die Normalität in unseren ge-
wohnten Alltag, aber ohne die AHA*-Maßnahmen wird 
es langfristig nicht funktionieren. Ich bitte Sie deshalb 
schon wieder um Verständnis, halten Sie Abstand , halten 
Sie die Hygieneverordnung ein und tragen Sie weiterhin 
die Alltagsmasken! Nur so können wir stringentere Maß-
nahmen verhindern.
Leider sind wir Corona bedingt mit der Töngeshalle etwas 
in Verzug geraten, geplant war der Regelbetrieb nach den 
Sommerferien, doch leider ist dem nicht so. Die Eintei-
lung der Töngeshalle ist gemacht. Die Aufgabe war nicht 
unbedingt einfach, da die Töngeshalle von einigen Grup-
pen zeitgleich doppelt belegt wurde, ohne dabei an andere  
Vereine zu denken. Als Ortsvorsteherin muss ich aber alle 
Vereine gleichermaßen berücksichtigen, hier danke ich 
auch noch meinen Mitstreitern Frau Küpper-Gharbi von 
der Ortsverwaltung und dem Vorsitzenden des Vereins-
rings Klaus-Dieter Thieme für die Unterstützung beim Be-
legplan. Die Corona-Auflagen sind hoch und von einigen 
Gruppen nicht leistbar, die dann auch noch mit dem Trai-
ningsbetrieb abwarten wollen. Andere Gruppen sehen sich 
den Aufgaben gewachsen und hoffen auf baldige Öffnung 
der Töngeshalle. Ich hoffe, in Kürze bessere Nachrichten 
verkünden zu können. Ich bleib dran!
Am 16. August 2019 wurde ich vom Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Mainz Michael Ebling zur 1. Orts-
vorsteherin von Ebersheim verpflichtet! Ein ganz beson-
derer Moment für mich und auch nach einem Jahr bin ich 
sehr dankbar für das mir entgegengebrachte Vertrauen.  
Es ist mir Ehre und Verpflichtung zugleich, mich für die 
Anliegen aller Ebersheimer einzusetzen. 

Wie Ihnen sicherlich schon aufgefallen ist, stehen Müll-
eimer in der Gemarkung. Bisher sind es drei Stück, am 
Wingertshäuschen am Joachimskreuz, am alten Wasser-
haus und hinter der Schulturnhalle im Reiterweg. Ich  
danke den Verantwortlichen beim Entsorgungsbetrieb 
Mainz für die gute Zusammenarbeit und die schnelle 
Umsetzung meiner Ideen. Die wöchentliche Leerung wird 
durch unseren Stadtteilhelfer gewährleistet.
Am 28. August 2020 wurden ein weiterer Stolperstein für 
Herrn Isaak Goldschmitt verlegt und Rosen niedergelegt.  

Sympathisches Teammitglied gesucht!
Das tasima-Team sucht stundenweise ein flexibles und sympathisches 
Teammitglied für den Bereich Senioren- und Haushaltsunterstützung 
auf 450 € Basis.

Mit Fähigkeiten des verantwortungsvollen und respektvollen 
Umgangs mit den uns anvertrauten Menschen und Haushalten.

Teamfähigkeit und Belastbarkeit, eigenverantwortliches Arbei-
ten, sowie die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung sollten 
vorhanden sein.

Wir sind ein junges Team, das sehr gerne zusammen arbeitet 
und einen sicheren Arbeitsplatz mit einem abwechslungsreichen 
Aufgabengebiet anbietet. Ein eigener PKW und Führerschein sind 
Voraussetzung für diese Stelle.

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungen mit Foto per Post 
oder gerne auch per E Mail: 

tasima • Anemonenweg 30 • 55129 Mainz
Tel.: 01577 / 3017089   E-Mail: tanya.siedler@tasima.de
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Hier danke ich den Eheleuten Poensgen für die Recherchen 
und ihr Engagement (s. auch Seite 8). Kurz nach der Ge-
denkveranstaltung, gegen 17 Uhr, lag die Rose zer fled dert 
im Rinnstein und der Stolperstein war mit einer braunen 
Flüssigkeit überzogen. Da es sich hier um groben Unfug, 
Vandalismus, um Sachbeschädigung handelt, wurde An-
zeige erstattet. Diese hinterhältige, wahrscheinlich politi-
sche Schandtat wurde in unserer letzten Ortsbeiratssitzung 
von uns Mitgliedern des Ortsbeirates aufs Schärfste verur-
teilt. In Ebersheim haben wir keinen Platz für Rassismus, 
Antisemitismus, Hass oder Gewalt. Ich hoffe, die Polizei 
findet den oder die Täter und zieht sie zur Rechenschaft.
Wie ja schon bekannt, ist die Ortsverwaltung wieder ge-
öffnet, allerdings nur mit Terminabsprache. Eine Bürger-
sprechstunde ist zur Zeit auch noch nicht möglich, aber falls 
Sie Fragen oder ein Anliegen haben, rufen Sie uns direkt 
unter den Telefonnummern 4107 oder 959991 an, wir sind 
montags bis donnerstags vormittags erreichbar. Ansonsten 
auch über die Hotline der Stadt Mainz, 06131-115, da ge-
langen Sie aber in eine Warteschleife und müssen warten bis 
Sie verbunden werden.
Herzlichen Dank allen Gewerbetreibenden und Aktiven, 
die mit Aktionen unsere Kerb aufgefangen und uns damit 
auch ein kleines Stück Normalität zurückgebracht haben!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gute Zeit.  
Bleiben oder werden Sie gesund! 

Herzlichst, Ihre Orstvorsteherin 
Anette Odenweller

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde des ECV 

Kurz nach dem Ende der vergangenen Kampagne hat die 
Corona-Pandemie unser Leben ordentlich durcheinander 
gewirbelt. Nach wie vor leben wir mit den Beschränkun-
gen, die es uns unmöglich machen, gemeinsam ausgelas-
sen zu feiern und dabei Spaß zu haben. Wir haben alle 
gehofft, dass die Pandemie ein schnelles Ende findet – es 
zeichnet sich ab, dass das nicht so sein wird.
Aus diesem Grund hat sich der Vorstand schweren Her-
zens dazu entschlossen, sowohl unsere Heimatkomödie 
im November 2020 als auch sämtliche Veranstaltungen 
der kommenden Kampagne 2020/2021 abzusagen. Die 
Gesundheit und Sicherheit unserer Mitglieder, unserer 
Besucher und auch der Akteure auf der Bühne stehen für 
uns an erster Stelle.

Wir hoffen auf Euer Verständnis und freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit Euch in der Kampagne 2021/2022.
Bleibt gesund, herzliche Grüße

Euer ECV-Vorstand 

Unsere diesjährige Generalversammlung planen wir für 
Freitag, den 30.10.2020, um 20 Uhr in der Töngeshalle. 
Sollte dies situationsbedingt nicht möglich sein, findet 
die Generalversammlung in digitaler Form statt.

Neher Insektenschutz: 
  Transpatec – einzigartiges  
Insektenschutzgewebe
  mehr Transparenz  
und Lichtdurchlässigkeit
  luftdurchlässig
  hohe Reiß- und  
Durchstoßfestigkeit
  hohe Maschenfestigkeit  
und Exaktheit

SCHWENGER
Inh. Patrick Schwenger

BAUSCHREINEREI 
FENSTER- UND TÜRENFACHBETRIEB

Seit 50 Jahren 
weru-Vertragshändler

Fenster und Haustüren aus Holz, 
Kunststoff und Aluminium

Innentüren aus Holz und Ganzglas

Rollläden – Jalousien – Markisen
Sonnenschutzanlagen – Schließanlagen
 Schlüsseldienst – eigener Kundendienst

Insektenschutz

Römerstraße 4 • 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 61 36 - 4 31 15 • Fax: 0 61 36 - 4 52 21

www.schreinerei-schwenger.de 

70
Jahre

70
Jahre

Anzeige
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Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 6.00 - 12.00 und

14.00 - 20.00 Uhr
Mi. + Fr. nachmittags geschlossen

Laurentiusstraße 13
55129 Mainz-Ebersheim

Tel: 0 61 36 / 4 34 44
Fax: 0 61 36 / 49 17

www.massagepraxis-wohn.de

Liebe Landfrauen
Hoffentlich geht es euch allen gut und ihr und eure Ange-
hörigen seid fit und munter. 
Wer hätte bei unserem Kreppelkaffee daran gedacht,  
dass es für die nächste Zeit vorerst die letzte Veranstaltung 
unseres Vereins ist. Das Corona-Virus war ja so weit weg 
und hat doch innerhalb kürzester Zeit auch unser Leben 
stark verändert. 
Wir konnten seitdem keine Veranstaltung mehr durch-
führen. Das Alla Hopp Theater sowie Ötigheim stehen für 
nächstes Jahr fest im Programm.

Trotz dieser Widrigkeiten steht das Vorstandsteam für  
alle Fragen und Anregungen, wie wir diese schwere Zeit 
gemeinsam überstehen, gerne zur Verfügung.
Drückt nach dem Händewaschen fest die Daumen, damit 
diese unschöne Situation so schnell wie möglich unter 
Kontrolle gebracht werden kann, sodass wir alsbald wie-
der unsere Veranstaltungen machen können.
BLEIBT GESUND!

Euer Vorstandsteam

Unser alljährlicher Adventsmarkt sowie unsere 
Weihnachtsfeier muss dieses Jahr leider ausfallen.

Anzeige

Anzeige
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Al Dente - Zahnartzpraxis mit Biss . direkt am Kreisel in Mainz-Ebersheim
Töngesstraße 79 . 55129 Mainz . Telefon: 6136 76 64 800 . www.zahnarzt-ebersheim.de

Prothetik . Parodontologie . Implantologie . Ästhetische Zahnheilkunde

Kompetenz in menschlich . Flexible Zeiten . Ängste nehmen

Wir freuen uns auf Sie, 
Dr. Andor Merk, Dr. Christina Merkel und das Team

Ihre Zähne liegen
uns am Herzen!

Anzeige

Ebersheimer Weihnachtsmarkt 2020
Die neunte Auflage unseres Ebersheimer Weihnachts-
markts wird – zumindest dieses Jahr – leider NICHT 
stattfinden.

Die Lokale Agenda 21 „Leben in Ebersheim“, Organi-
sator des Weihnachtsmarkts und dafür verantwortlich,  
hat lange gewartet, um zu sehen, wie sich die  

Corona-Situation entwickeln würde. 
Bedauerlicherweise gibt es keine Ent-
warnung.
Unser Ebersheimer Weihnachtsmarkt 
ist ein sehr kleiner, lokaler, persönli-
cher, räumlich eng begrenzter Weih-
nachtsmarkt – und davon lebt er auch; 
das macht das besondere, das echte, das 
heimelige, das Ebersheimer Gefühl aus.
Leider, leider ist genau dies alles der 
Grund dafür, dass in der diesjährigen 
Situation unser Weihnachtsmarkt nicht 
stattfinden kann.
Corona lauert noch immer; im gewohn-
ten Rahmen ist der Weihnachtsmarkt 
nicht machbar, und eine andere Mög-
lichkeit sieht die Agenda leider nicht. 
Wir hoffen, dass die Lichterketten 
nächstes Jahr wieder erstrahlen können 

Agenda 21 „Leben in Ebersheim“ 
© Tina Zahn
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Traditionelle Buchausstellung 2020? 
Leider nein!

Wie die meisten Veranstaltungen muss in diesem Jahr 
auch die Buchausstellung der Katholischen Öffent- 
lichen Bücherei (KÖB) ausfallen. Wir können weder in 
unserem „Café“ noch in der Ausstellung die geforder-
ten Hygienemaßnahmen einhalten.
Das 2. Novemberwochenende war seit mehr als 35 Jahren 
reserviert für diese Ausstellung, die nicht nur der Buch-
vermittlung galt, sondern ein Treffpunkt für Jung und  
Alt war, für Bücherfreunde, Kaffee- und Kuchenliebhaber, 
ja auch für die, die eigentlich nicht unbedingt wegen der 
Literatur kamen, sondern die nette Gesellschaft genossen, 
sich auf den Besuch von Pfarrer Schwalbach freuten und 
dann, ganz nebenbei, doch etwas Interessantes zu lesen 
fanden, neu oder antiquarisch. Zwischen Allerheiligen 
und dem 1. Advent konnte man im Pfarrzentrum eine fast 
behagliche Stimmung erleben, für die wir gern viel Arbeit 
investiert haben.
Natürlich war diese Ausstellung für die Bücherei die 
„Geldquelle“, um auch zum Herbst und Winter, für die 
Lesemonate also, neue Bücher anzuschaffen. 
Der Grundbetrag, der vom Bistum zur Verfügung gestellt 
wird, ist nicht sehr üppig und muss bereits bis November 
ausgegeben sein. Erst im darauffolgenden März/April steht 
neues Geld zur Verfügung. Für die Monate November  
bis März/April, in denen die meisten Neuerscheinungen 
auf den Markt kommen, sind wir ohne Geld, Neuanschaf-
fungen sind damit nicht möglich. Mit den Einnahmen 
aus der Buchausstellung konnten wir bislang diese Lücke 
schließen und unseren Bestand ganzjährig aktualisieren.  
Damit uns das auch in diesem Jahr gelingt, bemühen wir 
uns intensiv um Alternativen.
So planen wir, wenigstens am Sonntag, den 8.11.2020  
unseren Bücherflohmarkt durchzuführen; wenn es die 
Witterung zulässt, draußen vor den Büchereiräumen. 
Wir suchen außerdem „Buchpaten“, also freundliche 
Unterstützer, die bereit sind, ein aktuelles Buch, das sie  
für lesenswert halten, der Bücherei zu schenken.

Darüber hinaus beabsichtigen wir in Zusammenar-
beit mit der Buchhandlung „Bino“ in Nieder-Olm eine  
Online-Kooperation für Bucheinkäufe. 
Alle Informationen zu unseren Projekten werden wir auf 
unserer Homepage veröffentlichen: 
www.bistummainz.de/buecherei/ebersheim. 
Persönliche Anfragen oder auch Ideen erwarten wir gerne 
während der Öffnungsstunden oder auch per E-Mail:
buecherei@st-laurentius-ebersheim.de
Wir hoffen, die „Durststrecke“ meistern zu können, ohne 
dass die Bücherei an Aktualität verliert. Für jede Art von 
Hilfe und Unterstützung sind wir sehr dankbar! 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Ihr Bücherei-Team

Anzeige

Anzeige
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Stolperstein für Isaak Goldschmitt 
Neun Jahre, fast auf den Tag genau, nach der ersten von 
uns initiierten Stolpersteinverlegung, konnte am 28.8.2020 
der Stolperstein für den Ebersheimer Juden Isaak Gold-
schmitt vor seinem letzten frei gewählten Wohnsitz in der 
Schulrat-Spang-Str. 2 (1938: Mainzer Straße) verlegt wer-
den. 
Da die biographischen Daten für ihn 2011 bei der Ver-
legung durch Gunter Demnig sehr dürftig waren, ent-
schieden wir, lediglich einen Leerstein für ihn verlegen zu 
lassen. Damals hieß es, sein Name stehe auf keiner De-
portationsliste. Außerdem hieß es, er sei ledig gewesen. 
Recherchen ergaben dann ein anderes Bild, sodass wir 
heute Genaueres über sein 
Leben wissen:
Isaak Goldschmitt wurde 
am 6.10.1855 in Ebersheim 
geboren. Er heiratete am 
14.11.1882 Philippina/e 
Löwenthal. Aus der Ehe 
gingen vier Kinder hervor: 
Jenny, geb. 1885, Berthold, 
geb. 1887, Julius, geb. 1889 
und Lina, geb. 1891. Isaak 
musste den frühen Tod 
aller Kinder erleben. Als 
letzter starb Julius 1918 an 
der Front in Frankreich. 
Eine Gedenktafel findet 
sich am Kriegerdenkmal. 
Seine Ehefrau verstarb am 
15.7.1895. Eine zweite Ehe 
mit Charlotte Koch, geb. 
1860 in München, wurde 
am 31.3.1897 geschlossen. 
Isaak Goldschmitt war von 
Beruf Metzger. Er starb 
am 14.1.1941 in Mainz, 
Schusterstr. 10, einem sog. 
Judenhaus. Der Tod wur-
de angezeigt durch den 
Kultusangestellten Bertram Krieger beim Standesamt der 
Stadt Mainz, Urkunde Nr. 84. Als Todesursache wird „Al-
tersschwäche“ angegeben. Er ist beerdigt auf dem Neuen 
Jüdischen Friedhof in Mainz. Das Grab befindet sich in 
Feld 13, Reihe 8, Nr. 11 ohne Grabstein. Aus dem Wohn-
haus in Ebersheim wurde er in der Reichspogromnacht 
zusammen mit Nelly Goldschmitt und Leopold Goldsch-
mitt vertrieben.
Ein Augenzeuge berichtet:
„Fest steht, dass Leopold, Nelly und Isaak in der Pogrom-
nacht Schreckliches miterleben mussten: unten in dem  
kleinen Häuschen wurde alles kaputtgeschlagen und 
während sie in Todesangst nach oben flüchteten und 
sich versteckten, Isaak war zu diesem Zeitpunkt 83 Jahre  
alt, hörten er und seine Mitbewohner das bedrohliche  

Schreien der Verfolger von unten: ‚Wir kommen hoch und 
schneiden euch die Kehle durch’. Nach der Pogromnacht 
war das Haus leer.“
Isaak Goldschmitt wurde am 14.11.1938 mit Wohnsitz in 
Mainz im Israelischen Krankenhaus gemeldet. Man kann 
nicht davon ausgehen, dass Isaak Goldschmidt erkrankt 
war. Das Krankenhaus wurde nach der Pogromnacht zum 
Zufluchtsort vieler Juden aus dem Umland. 
Isaak wurde nicht deportiert. „‚Gedemütigt/Entrechtet“ 
steht auf dem Stolperstein. Verfolgt mit der Absicht, ihn 
zu ermorden, könnte man hinzufügen. Sein Tod kam der 
Deportation in eines der Vernichtungslager zuvor. 

Das Stolpersteinprojekt 
des Künstlers Gunter 
Demnig bietet die Mög-
lichkeit, das Erinnern an 
die vom Nazifaschismus 
verfolgten, vertriebenen, 
gedemütigten, entrechte-
ten und ermordeten Men-
schen in diesen Stadtteil 
zurückzuholen. Und genau 
dort zu gedenken, wo sie 
ihren letzten frei gewähl-
ten Wohnsitz hatten. 
Die Verlegung des Stol-
persteins für Isaak Gold-
schmitt wurde eröffnet 
von Herrn Martin Stein-
metz, Kulturamt der Stadt 
Mainz. Die Verlegung  
erfolgte durch Rainer 
Knußmann, Steinmetz aus 
Ebersheim. Ortsvorstehe-
rin Anette Odenweller und 
Vetreter*innen des Orts-
beirats waren anwesend, 
zudem einige interessierte 
Bürger*innen. Nach unse-
ren gründlichen Recher-

chen war es nun möglich im Rahmen des Gedenkens,  
das Leben und Schicksal von Isaak Goldschmitt den An-
wesenden vorzustellen.
Leider war bereits eine Stunde nach Beendigung der  
Stolpersteinverlegung die niedergelegte Rose geköpft, 
lag in der Gosse, die Blütenblätter waren ausgerissen.  
Der noch glänzende Stolperstein war beschmiert.

Isaak Goldschmitt
„Gedemütigt/Entrechtet“ 

bis ins Jahr 2020.

Dr. Marion und Dr. Herbert Poensgen
(Text und Foto)
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Neues Baugebiet in Mainz-Ebersheim
Angesichts des hohen Wohnungsbedarfs 
in Mainz hatte die SPD Mainz-Ebersheim  
bereits im vergangenen Jahr auf die Flächen- 
potenziale im Stadtteil aufmerksam gemacht. 
Auf SPD-Initiative hin ist es zu diesem ge-
meinsamen Antrag im Ortsbeirat gekom-
men, der mit großer Mehrheit angenommen 
wurde.
„Diesen Antrag haben wir nicht als Gegen-
entwurf zu den Plänen des Oberbürgermeis-
ters verstanden, sondern als Ergänzung“, 
stellten heute der Fraktionssprecher im Orts-
beirat, Hubert Heimann und das Ebershei-
mer SPD-Stadtratsmitglied, Corinne Herbst 
klar. „Das Baugebiet in Ebersheim kann ver-
gleichsweise kurzfristig realisiert werden“.  
Es ist bereits im Flächennutzungsplan ausgewiesen und 
ein Großteil der Fläche gehört bereits der Wohnbau 
GmbH.
Die SPD Ebersheim schlägt konkret die Bebauung der 
bisher landwirtschaftlich genutzten Fläche zwischen der 
Dresdner Straße und dem Sportplatz als neues Baugebiet 
vor. Geschätzte 500-1.000 Wohneinheiten könnten hier 
entstehen.
Bereits in den neunziger Jahren gab es Pläne, diese Fläche  
zu bebauen. Die Vorteile für Ebersheim sind nach wie 
vor: Langfristig dürfte die Grundschule in Ebersheim 
dreizügig gesichert sein, die Einzelhandelsgeschäfte der 
Nahversorgung haben dauerhaft die erforderliche Mantel-
bevölkerung. Die mit dem Zuzug verbundenen Einwoh-
nerzuwächse sichern die Infrastruktur von Ebersheim. 

Das gleiche gilt für die vielen Handwerksbetriebe. Das 
gastronomische Angebot könnte reichhaltiger werden. 
Der lebendige Stadtteil Ebersheim wird gestärkt. Ebers-
heimer Familien finden wieder in Ebersheim ein Grund-
stück oder eine Wohnung.
Die vorhandene Infrastruktur ist zu großen Teilen  
bereits vorhanden. Der aktuelle Neubau der KiTa „Die 
Feldmäuse“ kann in einem ersten Schritt die wohnort- 
nahe Kinderbetreuung sicherstellen. Die Erschließung  
ist mit der L413 sowie dem neuen Regenrückhaltebecken 
gesichert.
Eine Weiterführung der Straßenbahn in Richtung Ebers-
heim wird sowohl durch den neuen Stadtteil als auch 
durch dieses Neubaugebiet wahrscheinlicher. 

SPD Ebersheim

Anzeige

© Redaktion
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EisenacherEisenacher
Natursteine GmbHNatursteine GmbH
- Bodenbeläge, Treppen- Bodenbeläge, Treppen
- Innen- / Außenfensterbänke- Innen- / Außenfensterbänke
- Küchenarbeitsplatten- Küchenarbeitsplatten
- Waschtischplatten- Waschtischplatten

- Grabmale- Grabmale
- Einfassungen- Einfassungen
- und vieles mehr aus- und vieles mehr aus
 Granit und Marmor Granit und Marmor

Auf dem Langloos 8 - 55270 Klein-WinternheimAuf dem Langloos 8 - 55270 Klein-Winternheim
Tel: 0 61 36 / 99 63 88 - Fax: 0 61 36 / 85 09 08 Tel: 0 61 36 / 99 63 88 - Fax: 0 61 36 / 85 09 08 

Pietät Schwenger 
Bestattungsvorsorge

– eine Sorge weniger!

Sprechen Sie mit uns, wie man mit 
einem Bestattungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche absichert 
und Angehörige entlastet.

55129 Mainz-Ebersheim
Römerstr. 2 und
Lorenz-Schneider-Str. 9

www.schwenger-bestattungen.de 06136 42848

55268 Nieder-Olm
Bahnhofstr. 3

Anzeigen



Ebersheimer Schaufenster Seite 11

Der Korbinians-Apfelbaum

Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts prägten noch Obst-
bäume und Sträucher Friedhöfe und dienten Pfarrern,  
Kirchendienern und Totengräbern als Nutzpflanzen. So 
zum Beispiel der inzwischen fast vergessene, für Rhein-
hessen einst typische Weißapfelbaum. Im 19. Jahrhundert, 
geprägt von Aufklärung und Verdrängung des Todes, kam 
der Gedanke des romantischen Parkfriedhofes und Land-
schaftsgartens auf. Laubbäume übernahmen den Sinn-
bildcharakter von Werden, Vergehen und Auferstehung.
Nun steht in Ebersheim außer dem alten, mächtigen  
Walnussbaum (ein Obstbaum) wieder ein Apfelbaum auf 
dem Friedhof: der Korbinians-Apfelbaum gegenüber der 
Gedenkstelle für die Opfer des Nationalsozialismus.
Dieser Apfelbaum wurde 1985 benannt nach Korbini-
an Aigner. Der katholische Landpfarrer, Mitglied der  
Zentrumspartei, weigerte sich 1933 anlässlich der Reichs-
tagswahlen in dem nördlich von München gelegenen Ort 
Hohenbercha die Kirchenglocken aus weltlichem Anlass 
läuten zu lassen. Er verweigerte NS-Fahnen in der Kirche 
und scheute das offene Wort in seinen Predigten nicht. 
1939 verteidigte er das Attentat des schwäbischen Kunst-
schreiners Georg Elser. Nach Denunziation, sieben Mona-
ten Gefängnis in Stadelheim und fünf Jahren Haft im KZ 
Sachsenhausen, pflanzte er im KZ Dachau zwischen den 
Baracken Apfelbäume. Ihm gelang die Zucht der Apfelsor-
ten KZ-1, KZ-2, KZ-3 und KZ-4, wie er sie selbst nannte. 
Die Sorte KZ-3 blieb als Korbinians-Apfel erhalten.

Korbinian Aigner erhielt den Bayerischen Verdienstorden 
und die Bayerische Staatsmedaille in Gold. Als Pomologe 
war er in Bayern eine Größe und wird noch heute in Fach-
kreisen anerkannt. Er war auch ein begnadeter Naturma-
ler und hinterließ der Technischen Universität München 
601 Apfel- und 275 Birnenbilder. Seit seine Bilder 2012 
bei der dOCUMENTA (13) in Kassel ausgestellt wurden, 
ist Korbinian Aigner auch in der Welt der Kunst zur Be-
rühmtheit geworden.
Doch zurück zum Apfel: Der rundliche Tafelapfel mit fünf 
ausgeprägten Rippen hat eine glatte, feste Fruchtschale. 
Sie ist gelb, später goldgelb, bei Reife ist die mittelgroße 
Frucht kräftig gerötet und gestreift, die Schale leicht fettig 
und dadurch lange haltbar und welkt nicht auf Lager. 
Die Früchte sind in ihrem Aussehen sehr ansprechend. 
Ihr Fruchtfleisch ist fest, fein, saftig mit erfrischender 
Säure und ausgewogenem Geschmack. Bei Vollreife zeigt 
sich ein feines Vanille-Aroma. Der Apfel wird zwischen 
Oktober und November reif. 
Die rosa angehauchten Knospen blühen im Mai. Der 
Baum wächst kräftig bis zu einer Höhe von 5,50 m, einer 
Breite von 3,50 m und ist sehr widerstandsfähig gegen 
Krankheiten und Schädlinge. 
Die Apfelfrüchte sollten auf dem Friedhof verbleiben 
und nicht geerntet werden.
Denn der in Ebersheim gepflanzte Korbinians-Apfelbaum 
steht als lebendes Mahnmal und wachsende Erinnerung 
an den Nationalsozialismus, als lebendig fruchtbares 
Symbol für das offene Wort.

Jan Paaz

Der frisch gepflanzte Apfelbaum (oben) trägt  
im September bereits die ersten Früchte (rechts).

© Jan Paaz

© Redaktion
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Abschied von Frau Anita Köck
Kurz nach ihrem 84. Geburtstag ist Frau 
Anita Köck am 8. August verstorben. 
Die gebürtige Potsdamerin, die in Berlin  
Kirchenmusik studierte und 1971 im 
Rahmen der Familienzusammenführung 
zunächst nach Mainz kam und seit 1977 
mit ihrer Familie in Ebersheim lebte, war 
Zeit ihres Lebens mit der Kirchenmusik 
verbunden. Als Lehrbeauftragte für die 
Fächer Klavier und Orgel am Institut  
für Kirchenmusik im Bistum Mainz  
bildete sie junge Musiker aus setzte  
sich gleichzeitig in Ebersheim für die Kir-
chenmusik ein. 
Nach der Einführung von Dr. Helmut  
Schwalbach als Pfarrer in unserer Ge-
meinde, der gleichzeitig Professor an der  
katholischen FH in Mainz war, ist Frau Köck von  
Anfang an seinem Aufruf zu selbständiger Mitarbeit der 
Gemeindemitglieder gefolgt. Sie hat eine Kinderschola 
gegründet und geleitet, den ersten Liturgieausschuss ins 
Leben gerufen und uns Lektoren geschult. Als unser neuer 
Pfarrer anregte, den 1832 gegründeten und seit etlichen 
Jahren ruhenden Kirchenchor wieder zu beleben, war es 

für sie selbstverständlich,  sich zu küm-
mern. Sie fand einen jungen Chorleiter, 
Stefan Brügel, und am 1. März 1983 war 
die erste Chorprobe. Sie selber sang mit 
und fügte sich seinen Anweisungen, wie 
sie stets ihre eigene Person in den Hin-
tergrund stellte. Nach fünf Jahren konnte  
Herr Brügel aus beruflichen Gründen 
dieser Aufgabe nicht mehr nachkommen 
und Frau Köck übernahm die Leitung 
selbst, bis 1999 Frau Marianne Schöche 
für diese Aufgabe gewonnen werden 
konnte. Frau Köck wechselte wieder in 
den Alt und sang auch bei der jetzigen 
Leiterin, Frau Haub, bis zur Corona- 
Auszeit mit. Bei Konzerten spielte sie oft 
auch als Solistin die Orgel oder vertrat 

unseren Organisten, Herrn Krost, wenn er dringender als 
Tenor gebraucht wurde.
Da wir wegen der zur Zeit beschränkten Teilnehmerzahl 
nicht am Requiem und an der Beisetzung teilnehmen 
konnten, wollen wir uns mit diesem Nachruf von ihr  
verabschieden. 

Irmgard und Berthold Tapp 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. 12.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Di. bis Fr. 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa.  08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

www.happyhair-mainz.de

Otto-Hahn-Straße 2, 55129 Mainz
Tel.: 06136 / 763560

Nutzen Sie unsere 
„HAPPY“-BONUS-CARD:

10 Happy-Points sammeln und 
Sie erhalten 5,- Euro Rabatt 

auf eine Dienstleistung Ihrer Wahl.

Anzeigen
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Die Jagd nach den verlorenen Wimpeln
Straßensperrung an der Sparkasse, ein Rockkonzert direkt 
vor der Ortsverwaltung, lebensgroße Schmetterlinge und 
Hasen in Weinbergen und Feldern, autofahrende Kinder 
… Seltsame Dinge gingen im heißen Ebersheimer Som-
mer vor sich. Dabei handelte es sich doch eigentlich nur 
um Dreharbeiten der Grundschule im Feldgarten.
In Zeiten von Corona ist alles anders: Das traditionelle 
Theaterstück der Zweitklässler als Willkommensgeschenk 
für die neuen Erstklässler durfte nicht stattfinden. Damit 
die Schulanfänger aber trotzdem gebührend empfangen 
werden konnten, hatte sich die Schulleitung zusammen 
mit der Theaterpädagogin Anna Shelton etwas ausge-
dacht: Ein Kurzfilm sollte extra für den Anlass gedreht 
werden und das Theaterstück ersetzen. 
„Die verlorenen Wimpel“ handelt von einer abenteuerlichen 
Jagd durch Ebersheim. Ein Mädchen ist auf der Suche nach 
Stoffwimpeln, die sie auf dem Weg zur Schule verloren hat. 
Ohne die Wimpel kann die Einschulungsfeier der Grund-
schule nicht stattfinden, sollen sie doch die Erstklässler auf 
ihrem ersten Weg in die Schule begrüßen. „HERZLICH 
WILLKOMMEN LIEBE ERSTKLÄSSLER“ soll es heißen, 
aber dem Mädchen fehlen etliche Buchstaben. Bis zum Be-
ginn der Feier hat sie 60 Minuten Zeit – die Uhr tickt! Gut, 
dass ihr viele Menschen und Tiere bei der Suche nach den 
verlorenen Buchstaben helfen. Farbenfrohe, ungewöhnliche 
und spannende Begegnungen bringen ihr Schritt für Schritt 
die fehlenden Wimpel zurück. 
Aber wer jetzt davon ausgeht, dass eine Mama mit Handy ein 
paar Szenen gefilmt hat, der täuscht sich. Die Dreharbeiten 
liefen professionell ab: Unter Anleitung von Anna Shelton 
wurde ein zwanzigminütiger Film mit 25 Grundschülern 
gedreht. Es gab ein echtes Drehbuch mit Rollenverteilung, 
Regieanweisungen, einen Kameramann mit guter Kamera,  
dazu Mikrofon, Tonangel und tolle Kostüme. Sogar für  
leckeres Catering wurde gesorgt. 
Der Film ist etwas ganz Besonderes: Alle Rollen – egal ob 
Kind, Erwachsener oder Wecker – werden von Kindern ge- 

spielt, Spezialeffekte inklusive. Ein ungehaltener Autofahrer  
überfährt beinahe das unachtsame Mädchen an einem  
Zebrastreifen. Im Film sieht es tatsächlich so aus, als ob 
das Kind das Auto steuert. Eine Szene, die nicht zuletzt 
Lerneffekt hat – und die echt wirkenden Bilder ziehen die 
Zuschauer in ihren Bann. Ein geschickter Filmschnitt und 
die richtige Kameraperspektive machen es möglich. Denn 
tatsächlich wurde das Auto angeschoben, und ein Erwach-
sener saß für den Notfall im Fußraum des Autos. Damit das 
für alle Beteiligten gefahrlos ablaufen konnte, hat außerdem 
die Polizei den Verkehr immer wieder aufgehalten. 
Für den Film wurde sogar ein eigenes Lied komponiert. 
„Du kannst es schaffen!“ ist ein wunderbares Motivati-
onslied von Ovis, einem Musiker aus Wiesbaden. Im Film  
rocken „The Fieldgarden Hamsters“ das Lied auf der Trep-
pe vor der Ortsverwaltung. Inzwischen kann man eine 
Version des Songs sogar auf YouTube hören.
Insgesamt sieben Drehtage und drei Wochen Schnitt waren 
nötig, um das Projekt abzuschließen. Ohne die Hilfe der 
vielen Eltern wäre es allerdings kaum möglich gewesen. Die 
hergezauberten bunten Kostüme und Requisiten lassen den 
Film erst richtig wirken. Es fand sich immer jemand für die 
Tonangel, als Verkehrshelfer und für die Kinderunterhal-
tung während der Wartezeiten.
Und der Film kann sich wirklich sehen lassen. Alle Kinder 
haben sich ausnahmslos als fantastische Schauspieler ent-
puppt – der Film ist ein echter Publikumsmagnet. 
Die Einschulungsfeier war nicht zuletzt dank des Einsatzes 
der Kinder ein Riesenhit, und die neuen Erstklässler sind 
gut in der Schule angekommen. Und die Wimpelkette? Die 
hängt tatsächlich immer noch vor dem Schuleingang.
Die Filmemacher suchen noch nach einer Möglichkeit, den 
Film einmal öffentlich in Ebersheim zu zeigen. Dann hätten 
alle Ebersheimer die Chance zu sehen, was die Grundschule 
in den Sommerferien auf die Beine gestellt hat. 

Tina Blumbach

© Anna Shelton
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Gemeinsam beeten 
Eine kleine Rückschau auf die 

Ferienaktion
Als ich am 15. Mai die Stelle als Gemeindepädagogin  
antrat war nicht klar, wie es mit Corona weiter gehen  
würde und was überhaupt möglich sein wird. Deshalb 
habe ich mich sehr gefreut, dass die kurzfristig ausge-
schriebene Ferienaktionen „Gemeinsam beeten“ stattfin-
den konnte. 
Gemeinsam bauten, gestalteten, befüllten und bepflanzten 
wir ein Hochbeet und hatten riesigen Spaß dabei. Neben 
dem Werkeln konnten wir uns körperlich austoben und 
auch viel über den Humus, das Bewässerungssystem und 
die Pflanzen lernen. 
Es war eine runde Aktion mit supermotovierten Jungs, 
denen es richtig Spaß gemacht hat. 

Wer mithelfen will das Beet zu gießen, pflegen oder  
eventuell im nächsten Jahr ein paar Pflanzen übrig hat, 
darf sich gerne bei mir melden. Ich verrate auch, wie 
man an Wasser zum Gießen des Beetes kommt (Stephie  
Breideband Tel.: 0176-24242029).
Danken möchten wir an dieser Stelle der Gruppe  
Männersache für die generelle Bereitschaft uns zu Unter-
stützen. Danken möchten wir auch der Firma Christoph 
Passon – Garten- und Landschaftsbau für die schönen 
Pflanzen, der Firma Marco Gimbsel – Tiefbau und 
Brennstoffhandel für die Paletten, Herrn Stefan Frank 
für die Unterstützung beim Grünschnitt und Gießen,  
Ralf Weiand für das Holen des Humuses und dem  
Kirchenvorstand für die Offenheit, so ein Projekt zu  
unterstützen! 

Stephie Breideband 
(Gemeindepädagogin)

Christoph Passon
Gärtnermeister
Garten- und Landschaftsbau

Unsere Leistungen
l Beratung und Planung

l Natursteinarbeiten

l Mauern und Treppen

l Holz- und Steinterrassen

l Baum- und Gehölzschnitt

l Rasenanlage

l Bewässerungstechnik

l Gartenpflege

Am Giener 12 • 55268 Nieder-Olm
Tel: 06136 - 41 76 • Fax: 06136 - 926 18 16

Mobil: 0171 - 415 64 14
Passon.Galabau@gmx.de
www.passon-galabau.de

Anzeigen

© Stephie Breideband
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Fünf Tage Spiel und Spaß 
Die Ferienbetreuung des Zeltlagers Ebersheim

Vom 03.08. bis zum 07.08.2020 fand die 
Ferienbetreuung des Zeltlagers Ebersheim 
statt. Anders als in normalen Jahren konnte 
es diesen Sommer kein reguläres Zeltlager 
auf einem Zeltplatz in der Natur geben. Aus 
diesem Grund haben 25 Leiter für 45 Kin-
der Tagesaktionen in Ebersheim organisiert. 
Um in dieser besonderen Zeit den Kindern 
trotzdem spannende Tage zu bieten, hat das 
Zeltlager Ebersheim mit viel Kreativität und 
Herzblut eine Alternative vor der eigenen 
Haustür geschaffen.
Die Kinder wurden von ihren Gruppen-
leitern in Kleingruppen an verschiedenen 
Orten in Ebersheim betreut. Während der 
gesamten Zeit hatten die Gruppenmitglie-
der nur untereinander Kontakt. Trotz der 
Abstandsregelung ist es uns gelungen, auch 
Großgruppenspiele wie Scotland Yard und 
das Abenteuerspiel durchzuführen. Zum Abschluss der 
Ferienbetreuung wurde ein festlicher Galaabend mit Bur-
gern und Eis im Ebersheimer Feld gefeiert.
Wir möchten uns nochmal besonders beim TSV Ebers-
heim und der Stadt Mainz sowie der Evangelischen Kir-
chengemeinde Ebersheim-Zornheim und den Familien 
Spinnler, Becker und Singer für Ihre Kooperationen und 
Unterstützungen während dieser Zeit bedanken.
Da die Planung bereits lange im Voraus beginnt, möch-
ten wir schon mal auf das Zeltlager 2021 aufmerksam 

machen. Nächstes Jahr geht es vom 16. bis zum 25.08.2021 
auf den Zeltplatz nach Astert. Die diesbezügliche Anmel-
dung und weitere Informationen werden im Januar 2021 
auf zeltlager-in-ebersheim.de freigeschaltet.
Alles in allem können wir dieses Jahr auf fünf großartige 
Tage zurückblicken und hoffen, dass wir nach dem dies-
jährigen Erfolg nächstes Jahr wieder zehn Tage auf dem 
Zeltplatz verbringen können.

Die „Lager“leitung Johanna Grimm,  
 Annick Weinandi und Aaron Creachcadec

Am Kesseltal 2   55129 Mainz-Ebersheim    
info@automobile-kieber.de Tel: 06136 / 95515-0 

Mazda Service-Partner
Inspektion & Wartung aller Marken nach Herstellervorgaben
Stoßdämpfer- und Bremsen-Prüfstand
Achsvermessung
Fehlercode Diagnose
Reifenservice und Einlagerung 
Klimaanlagen-Service und Reparatur 
Autogas Umrüst-Betrieb
HU & AU Abnahme 3 x wöchentlich
und vieles mehr …

Am Kesseltal 2   55129 Mainz-Ebersheim    
info@automobile-kieber.de Tel: 06136 / 95515-0 

Mazda Service-Partner
Inspektion & Wartung aller Marken nach Herstellervorgaben
Stoßdämpfer- und Bremsen-Prüfstand
Achsvermessung
Fehlercode Diagnose
Reifenservice und Einlagerung 
Klimaanlagen-Service und Reparatur 
Autogas Umrüst-Betrieb
HU & AU Abnahme 3 x wöchentlich
und vieles mehr …

Anzeige

© Ebersheimer Zeltlager
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Kippen – ein Umwelt-Müll-Problem
Neben dem „Rhine-Clean-
Up“, an dem sich alle  
Städte am Rhein beteili-
gen, hat die Stadt Mainz 
jetzt auch ein „Kippen-
Clean-Up“ ins Leben ge-
rufen. Ebersheim hat am 
14. August 2020 mit acht 
Nichtraucher*innen an der 
Kippen-Sammel-Aktion 
teilgenommen. 

Leider findet man diese kleinen Müll-Reste ja überall, wo 
Menschen zusammenkommen, z.B. an Bushaltestellen, 
Jugend-Treffpunkten, Spielplätzen u.a.m. Aber was ist ei-
gentlich so schlimm daran? Man sieht sie doch kaum? 
Zigarettenkippen sind kein ästhetisches oder nur ein 
übelriechendes Problem, sie sind toxischer Sondermüll: 
Jede Kippe besteht aus dem Plastikfilter, in dem sich vie-
le Schadstoffe aus dem Tabakrauch anreichern, vor allem 
das Nervengift Nikotin, Arsen und verschiedene Schwer-
metalle. 
Nach Angaben der WHO werden 5,6 Billionen Ziga-
retten pro Jahr geraucht: also 5.600.000.000.000! Bis zu  
zwei Drittel davon werden auf den Boden geworfen. Diese  
Kippen landen in unserer Umwelt. Sobald die Filter 
mit Wasser in Berührung kommen, löst sich gerade das  
Nikotin besonders schnell und leicht: Nach nur einer hal-
ben Stunde in einer Pfütze ist etwa die Hälfte des Nikotins 
im Wasser. Selbst auf Skipisten weggeworfene Stummel 
finden ihren Weg nach der Schneeschmelze ins Meer!  
Deshalb ist es nicht verwunderlich, dass jedes dritte Müll-
stück an den Meeresküsten eine Kippe ist. Erst danach 
kommen Plastiktüten. Im Meerwasser werden die Plastik-
filter nur sehr langsam zersetzt und halten als Mikroplastik  
über Jahrhunderte. Die weggeworfenen Kippen eines  
Jahres können 90 Tonnen Nikotin und mehr als eine Tonne  
Arsen in die Umwelt entlassen. 
Wer noch glaubt, dass er seine gesammelten Kippen brav 
entsorgt hat, indem er sie ins Klo wirft, hat das Problem 
noch nicht durchschaut, denn nicht alle Giftstoffe können in 
den Kläranlagen restlos herausgefiltert werden. Sie gelangen 
in Flüsse und Meere und bedrohen dort die Lebensräume. 
Ebenfalls können sich in Fischen manche Gifte ansammeln 
und kommen so in die menschliche Nahrungskette. Ver-
suche der Universität San Diego zeigten, dass Fische durch 
eine Kippe pro Liter Wasser nach vier Tagen getötet werden. 
Laut dem Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) ver-
giftet schon ein einziger weggeworfener Zigarettenstummel 
schätzungsweise 40 Liter Grundwasser. Grund genug, da-
für zu sorgen, dass die eigenen Kippen überhaupt nicht mit 
Wasser in Kontakt kommen können. Der Abfalleimer ist die 
einzig mögliche Entsorgungsstelle!

Auch der Sand auf Spielplätzen ist leider ein beliebter 
Aschenbecher. Aber: Kleinkinder zeigen bereits nach dem 
Zerkauen/Schlucken einer Kippe Vergiftungserscheinun-
gen wie Übelkeit, Erbrechen und Durchfall. Also bitte gar 
nicht erst auf Spielplätzen rauchen!
Wenn Kippen aber so unglaubliche Giftmüll-Lager sind, 
warum greifen die Städte dann nicht zu drastischeren 
Strafen beim Wegwerfen? Das fragen wir uns auch! 
In Deutschland kostet das „Kippe-schnipsen“ zwischen  
10 und 50 €. Allerdings verlangt NRW auf Spielplätzen 
und bei Brandgefährdung bereits 150 €. In der angeblich 
saubersten Stadt der Welt, Singapur, muss ein Kippen-
schnipser umgerechnet 600 € zahlen. Ein Wiederholungs-
täter ist letztens zu 12.000 € Geldbuße verdonnert worden. 
Manche Umweltschützer meinen, dass man die Filterziga-
rette ganz abschaffen sollte, damit das Gift bei den Rauchern 
selbst bleibt. Am besten ist natürlich, gar nicht mehr rau-
chen. Aber auch wenn jede*r Raucher*in einen (T)aschen-
becher bei sich hat, ist das Problem schon gelöst!

Kippen-Clean-Up-Team Ebersheim
(Text und Fotos)

Maren Scheer bei der Abgabe der ca. 5.000 in Ebersheim gesammelten  
Kippen. Die Röhre zeigt das Ergebnis aus dem gesamten Mainzer  

Stadtgebiet. Gleichzeitig kann abgelesen werden, wieviel Wasser damit  
vergiftet worden wäre. 
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mit eigenen Parkplätzen

Das Sportfachgeschäft
in Mainz-Ebersheim

www.skiundsportprofis.de
/skiundsportprofis

Unser Service für Sie:
• Skiservice in eigener Werkstatt

• Individuelle Skischuhanpassung

• Skiverleih

• Besaitungsservice

• Testschläger

• Beflockung und Druck

• Kompetente Beratung 
durch Fachpersonal

Skisport • Tennis • Outdoor
Running • Sportmode 

Teamsport

Töngesstraße 55 • 55129 Mainz
06136 - 9533881

anzeige_170x120_20180822.indd   1 24.08.18   19:20

Naturkosmeti k von Sanofl ore 
ab sofort bei uns erhältlich!

Einführungsangebot 

-20% 
bis 31.10.2020 

(nicht mit anderen Rabatt en kombinierbar)

Töngesstraße 38 . 55129 Mainz-Ebersheim . www.roemerapo-mainz.de
Öff nungszeiten: Mo-Fr  08:00 - 19:00 Uhr . Sa  08:00 - 14:00 Uhr

Anzeigen
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Kleine Fieberkunde
Alle Jahre wieder kommt der Herbst und mit ihm auch die 
Schnupfnasen und Erkältungskrankheiten. Das Schreck-
gespenst vieler Eltern ist jedoch das Fieber. Und so stellen 
sich auch immer wieder die Fragen: Wann muss ich das 
Fieber senken? Womit kann ich es senken? Wann muss 
ich zum Arzt, und soll ich immer gleich Medikamente ge-
ben oder gibt es vielleicht noch andere Möglichkeiten, um 
dem Kind Linderung zu verschaffen?      
Zunächst einmal die gute Nachricht: Fieber ist eine natür-
liche Reaktion des Körpers, um die Funktionen des Im-
munsystems zu stärken. Zwischen 39°C und 40°C liegt das 
Fieberoptimum. Bei dieser Temperatur bringt der Körper 
seine höchste Leistung. Wenn das Fieber zu früh gesenkt 
wird, ist das für den Körper eine große Belastung. Denn 
um die nötige Körpertemperatur wieder herzustellen, 
wird sehr viel Energie benötigt und kann so den Krank-
heitsverlauf unnötig verlängern und den Kreislauf belas-
ten.
Wie kann man das Fieber nun senken? Eine sehr gute  
Variante sind Wadenwickel. Allerdings müssen sie richtig 
gemacht werden. Ganz wichtig hierbei ist, dass die Beine 
/ Waden warm sind. Denn nur dann ist die Temperatur 
an ihrem höchsten Punkt. Zu beachten ist auch, dass die 
Temperatur der Wickel max. 1-3°C unter der tatsächlich 
gemessenen Temperatur ist. Wenn also im Gesäß 40°C ge-
messen wird, sollen die Wickel zwischen 36 – 39°C warm 
sein und keinesfalls kälter. 
Ebenso müssen Sie auf eine ausreichende Flüssigkeitszu-
fuhr achten und die Kinder nicht zu warm einpacken. Ge-
eignete Kleidung ist aus Baumwolle und auf keinen Fall 
aus synthetischen Fasern, denn diese speichern die Tem-
peratur und die Kinder erhitzen weiter. 
Bei Säuglingen sollten Sie bei allen Temperaturen ab 38°C 
einen Arzt aufsuchen, um schwere Erkrankungen wie 
Hirnhaut-, Nieren-, oder Lungenentzündung auszuschlie-
ßen. Bei älteren Kindern gilt der Wert ab 40°C und natür-
lich, wenn die Kinder sich krank fühlen. 
Wo sollte überhaupt Fieber gemessen werden? Die genau-
este Messung ist die rektale, also im After. Dort haben wir 
die Körperkerntemperatur. Sie liegt hier um 0,5°C höher 
als unter den Achseln oder im Ohr, wo sie nur ungenau 
gemessen werden kann.
Welche Komplikationen können auftreten? Möglich ist 
beispielsweise ein Fieberkrampf. Er kommt häufig bei 
Kindern im Alter zwischen vier Monaten und sechs Jah-
ren vor, denn das kindliche Gehirn ist empfänglich für 
Krampfanfälle. Das Problem resultiert nicht aus der Höhe 
des Fiebers, sondern aus dem raschen Temperaturanstieg. 
Der Fieberkrampf kann also schon bei Temperaturen zwi-
schen 38,3°C und 38,8°C auftreten. Während des Kramp-
fes können Zuckungen am ganzen Körper auftreten, die 
Atmung ist sehr stark eingeschränkt, die Augen werden 
nach oben gerollt und es können Schmatzgeräusche und 
Grimassen zu beobachten sein. Auch das Einnässen ist 
ein sehr häufiges Symptom. Aber auch wenn der Krampf 
gespenstisch aussieht, so ist er doch harmlos, denn 

neurologische Schäden bleiben keine zurück. Auf jeden 
Fall aber muss das Kind in einer Klinik vorgestellt werden!
Während des Krampfes sollten Sie das Kind nicht fest-
halten, aber versuchen, es vor Verletzungen zu schützen. 
Schauen Sie auf die Uhr, das ist wichtig für die weitere Di-
agnostik. Und bitte bewahren Sie Ruhe! 
Ich hoffe, ich konnte Ihnen mit der kleinen Fieberkunde 
weiterhelfen. Wenn Sie weiter Informationen zum Thema 
„Erste Hilfe für Baby und Kind“ wünschen, freue ich mich, 
Sie in einem meiner Kurse begrüßen zu dürfen. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.sabinelindau.de.
Bleiben Sie gesund, 

Ihre Sabine Lindau 

Anzeige

Jetzt als Online-Kurs:
Erste Hilfe für Baby und Kind 
• Vermittlung der gleichen Inhalte wie  

in einem Präsenz-Kurs 
• Fragen direkt stellen und Antworten 

sofort erhalten
• Teilnehmen gemeinsam mit der Familie 

zuhause
• Themen u.a.: Unfälle und deren  

Vermeidung, Erste-Hilfe-Maßnahmen,  
Kinderkrankheiten und Hausmittel

Langweilig wird es auf keinen Fall! Zahlreiche  
Beispiele und Anekdoten aus dem Leben einer  
Kinderkrankenschwester sensibilisieren für  
Gefahrensituationen. Man erfährt genau, wie man 
sich im Ernstfall verhält und beendet den Kurs  
bestens gerüstet für den Fall der Fälle. 

Anmeldung unter: www.sabinelindau.de
Kursgebühr: 39,50 €

Sabine Lindau
Fachkinderkrankenschwester, GfG-Familien- 
begleiterin und Erste-Hilfe-Ausbilderin 

Hinter der Hecke 15, 55129 Mainz
Telefon: 06136-4081921
Mobil: 0176-84254713 
E-Mail: kontakt@sabinelindau.de 
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Herbstferienaktion für Kinder
Gemeinsam wollen wir vom 21. bis 23. Oktober 2020 
(Mittwoch bis Freitag) jeweils von 9 bis 15 Uhr den Herbst 
mit allen Sinnen erleben! An den drei Tage werden wir mit 
euch basteln, Drachen bauen und natürlich auch fliegen 

lassen, spielen, singen, Geschichten hören, schauen, was die  
Natur so zu bieten hat, und natürlich viel Spaß haben.
Mitmachen dürfen alle Kinder, die in der 1. – 5. Schul- 
klasse sind, die Ferien nicht alleine verbringen wollen, 

Spaß mitbringen und Erfahrungen sowie tolle selbst-
gebastelte Sachen mitnehmen wollen. 
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 12,-€  
(Geschwisterkinder 10,-€) für die drei Tage. Das 
Angebot findet im und ums Gemeindehaus in Zorn-
heim statt. Coronabedingt ist die Teilnehmerzahl 
auf insgesamt zwölf Teilnehmer*innen beschränkt. 
Das Mittagessen sowie ein Snack muss selbst mit-
gebracht werden. Wasser und Apfelsaftschorle sind 
vorhanden. 
Anmeldung telefonisch unter 0176-24242029 oder 
per E-Mail an stephanie.breideband@ekhn.de.

Stephie Breideband 
(Gemeindepädagogin)© Stephie Breideband

Anzeige
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Eine Lichter- Laternenkette für St. Martin – 
etwas außerhalb von Ebersheim!

Ja, Sie lesen richtig! Wir, der Vorbereitungskreis, ver-
suchen auch in diesen Zeiten, das Ebersheimer St. Mar-
tinsfest zu organisieren, besonders wegen der Kinder! 
Es wird diesmal ganz anders sein, nämlich eine Lichter- 
Laternenkette. 
Die Idee: Wir stellen uns alle mit den Laternen im Feld  
in einer langen Reihe auf und St. Martin wird mit dem 
Bettler und seinem Gefolge an allen vorüberziehen.

Wer kann kommen?

• Die Zahl der Teilnehmenden ist leider wie bei allen 
Versammlungen begrenzt. Da es ein Fest für die 
Kinder sein soll, kann pro Kind nur eine erwachsene 
Begleitperson mitkommen. 

• Über die verschiedenen Kitas werden Tickets verteilt. 

• Auf den Tickets tragen Sie bitte Ihre Kontaktdaten 
ein, die erfasst und vier Wochen datenschutzkon-
form aufbewahrt werden müssen. 

• Pro Person wird also ein Ticket benötigt, welches Sie 
an einem der beiden Eingänge zum Gelände aus-
gefüllt abgeben. Ohne das Ticket können wir leider 
keinen Zutritt gewähren. 

• Auf den Tickets steht, welchen Eingang Sie nutzen. 

• Bitte tragen Sie beim Eingang auf das Gelände und 
auf dem Weg zu Ihrem Platz in der Lichterkette 
einen Mund-Nasen-Schutz.

• Nach Betreten des Geländes bekommen Sie von 
Ordnern einen Platz gezeigt, auf dem Sie solange  
mit einem Abstand von 1,5 m zu den anderen Haus-
ständen stehen bleiben, bis St. Martin vorbeikommt. 

• Jedes Kind kann sich über eine Überraschung  
freuen!

Das alles befindet sich noch in der Planung und muss 
den geltenden Verordnungen angepasst werden. Falls 
es so klappt, erhalten Kinder und Eltern über Kitas und  
Grundschule Ende Oktober weitere Informationen und 
vor allem die Tickets.
Die Tickets werden, wie anfangs erwähnt, aufgrund  
einer Maximalzahl begrenzt sein. Ein Losverfahren wird 
dann in jeder Kita durchgeführt. Wir bitten dafür um  
Verständnis.
Wir hoffen, ein leuchtendes und frohes Martinsfest feiern  
zu können, und dass wir dieses Erlebnis miteinander  
TEILEN können.
Bis dahin wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Vorbe-
reitungskreises, eine gute Zeit und bleiben Sie alle gesund!

Dominica Oswald
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Spende des Ebersheimer Gewerbevereins zu St. Martin
Seit vielen Jahren spendet der Ebersheimer Gewerbe-
verein die Brezeln für den Martinszug. Mehrere hundert 
Martinsbrezeln werden alljährlich besorgt und an alle 
teilnehmenden Kinder des Laternenumzugs verteilt. Die 
Kinder freuen sich immer sehr, wenn sie nach dem Zug 
durch die Straßen ihre Brezel am Martinsfeuer in Emp-
fang nehmen. 
Doch in diesem Jahr ist bekanntlich alles anders. Der 
Martinszug kann nicht stattfinden. Eine Alternativ- 
lösung wurde gefunden, aber ob diese wie geplant durch-
geführt werden kann, ist (wie so Vieles in diesem Jahr) 
leider nicht sicher. Wir wünschen es den Kindern natür-
lich sehr! 
Um also im Fall der Fälle die verderblichen Martins-
brezeln nicht ihrem eigentlichen Ziel, nämlich all den 

Kindermündern, zukommen lassen zu können, hat sich 
der Vorstand etwas anderes überlegt. 
Wir werden den Martinsgedanke des Teilens fortfüh-
ren und den Betrag, der sonst für die Brezeln verwen-
det würde, teilen und als Geldspende allen Ebersheimer 
Kindergärten und der Grundschule übergeben. Muss-
ten diese Einrichtungen doch in diesem Jahr auf so viele  
Veranstaltungen verzichten, bei denen durch beispiels-
weise Kuchenverkäufe Geld in die Kassen gekommen  
wäre. 
Der Gewerbeverein stockt den Betrag auf 5 x 100 Euro  
auf und wird ihn im November der Schule und den  
Kindergärten überreichen. 

Ebersheimer Gewerbeverein e.V.
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 ADZAM NERHI RÜF
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Aktionstage

Montag: Schnitzeltag
jedes Schnitzel € 2,00 günstiger

Mittwoch: Hähnchentag
1/2 Hähnchen € 2,00 günstiger

Donnerstag: Rumpsteaktag
jedes Rumpsteak € 2,00 günstiger

Hotel und Restaurant
Familie Becker

Römerstraße 5· 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 06136-4 23 41· Mobil: 0171-3849051

   info@darmstaedter-hof.com

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr.: ab 15:00 Uhr

Sonntag: 10:30 - 14:00 Uhr und ab 16:00 Uhr
Di. und Sa. Ruhetag

Anzeige

Anzeige

Stefan Müller
Sanitäre Anlagen & Wärmetechnik

Töngesstraße 11
55129 Mainz-Ebersheim

s.mueller.inst@freenet.de
Tel: 06136 / 4 60 73

mobil: 0172 628 44 64
Kundendienst
Heizungsbau - Wartungen
Solarsysteme - Komplettbäder

Aktionswochen 
im Darmstädter Hof

Der Darmstädter Hof lädt ein zum kleinen Oktoberfest. 
Vom 27. September bis zum 4. Oktober feiern wir in der 
Gaststätte und im Biergarten. Wir bieten bayrische Spezi-
alitäten, bestes Bier der Rheinhessenbräu Brauerei, Bene-
diktiner Weissbier und natürlich unser Bitburger Pils. Für 
die Weinliebhaber haben wir selbstverständlich auch tolle 
Weine von den besten Ebersheimer Winzern im Angebot. 
Passend dazu bringen wir leckere Oktoberfest-Schman-
kerl auf den Tisch.
Wir freuen uns, auch schon unsere nächste Herbst-Aktion  
ankündigen zu dürfen: In der letzten Oktoberwoche und 
rund um Allerheiligen wird es richtig wild bei uns im 
Darmstädter Hof! Es erwarten Sie tolle Wild- und Kürbis-
gerichte und ein schaurig-schön wildes Halloween-Special. 
Besuchen Sie uns auch an unseren wöchentlichen Aktions-
tagen. Unsere Öffnungszeiten sind täglich (außer dienstags 
und samstags) ab 16 Uhr und an Sonntagen auch von 11:30 
Uhr bis 14 Uhr. Eine Reservierung ist nicht unbedingt 
erforderlich, nehmen wir jedoch gerne unter Tel. 06136-
42341 entgegen. Die ganze Familie Becker freut sich auf  
Sie und Ihren nächsten Besuch in unserer Gaststätte und 
im Biergarten! 

Ihr Darmstädter Hof und Team

Fehler finden und gewinnen!
Auch diesmal sind Sie wieder gefragt: Finden Sie Recht-
schreibfehler gemäß neuer deutscher Rechtschreibung 
in dieser Ausgabe des „Ebersheimer Schaufenster“ 
und schicken Sie sie uns. Ganz wichtig: Schreiben Sie 
zu jedem Fehler, den Sie finden, die entsprechende 
Seite und den Titel des Artikels, damit wir ihn ein-
deutig nachprüfen können. Oder Sie markieren den 
Fehler, fotografieren die Seite und lassen sie uns digital  
zukommen. Teilnahmeschluss ist der 1.11.2020. Der 
pfiffigste Detektiv mit den meisten richtigen gefun-
denen Fehlern gewinnt einen Gutschein im Wert von 
10 Euro für den Darmstädter Hof. Doch Vorsicht: 
es gibt keine Garantie dafür, dass der Fehlerteufel  
zugeschlagen hat! 

Teilnahmebedingungen: 
Das Gewinnspiel endet am 1.11.2020. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Um teilzunehmen, senden Sie bitte die 
gefundenen Fehler mit Ihrem Namen und Anschrift 
per E-Mail an info@ebersheimer-schaufenster.de oder 
an die Redaktion „Ebersheimer Schaufenster“, Neu- 
gasse 4, 55129 Mainz. Bei mehreren richtigen Einsen-
dungen entscheidet das Los. Der Gewinner wird Mitte 
November ermittelt und per E-Mail oder telefonisch 
benachrichtigt. Mitarbeiter und Familienangehörige des 
Ebersheimer Schaufensters und Darmstädter Hofs sind 
vom Gewinnspiel ausgeschlossen. Die an uns übermit-
telten personenbezogenen Daten werden ausschließlich 
zur Gewinnbenachrichtigung verwendet. 
Der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe namentlich 
genannt.

Herzlichen Glückwunsch 
dem Gewinner der letzten Ausgabe: 

Herr Marco Schwickerath!
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GEBURTSTAG

Glücksgriff e – Floristik, Deko und mehr …
Töngesstraße 79 . 55129 Mz-Ebersheim . Telefon: 0176-69138510

www.glücksgriff e.eu

Unsere Öff nungszeiten: 
Mo bis Sa 9 – 13 Uhr . Di, Do und Fr 15 – 18 Uhr

Besuchen Sie unsere 

AdventsausstellungAdventsausstellung
am Sonntag, dem 22.11 von 14 bis 18 Uhr.

Allerheiligen Allerheiligen 
Wir haben von 9 bis 12 Uhr geöff net.

Unter Vorbehalt 1.11 von 9 bis 12 Uhr Allerheiligen.

Adventsausstellung 22.11 von 14 bis 18 Uhr.

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT!

TRAUER

Helmut Philipp Schwarz
* 02.09.1957    † 13.08.2020

Es ist unsagbar schwer,  
einen geliebten Menschen zu verlieren.  

Aber es ist gut zu erfahren,  
wie viele ihn gern hatten.

DANKE
für die stille Umarmung, die tröstenden  
Worte, gesprochen oder geschrieben,  

für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit 
und Freundschaft. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Geeb für seine bewegenden Worte bei der 

Trauerfeier und am Grab.

 Cäcilia Schwarz mit Familie

Unser Herz will Dich halten.
Unsere Liebe Dich umfangen.

Unser Verstand muss Dich ziehen lassen.
Denn Deine Kraft war zu Ende und

Deine Erlösung Gnade.

In tiefer Trauer haben wir Abschied 
genommen von

Walter Niederer
*12.11.1946 † 11.07.2020

Danke, an alle Verwandten, Freunde, 
Bekannten und Nachbarn, die Ihm  
während seiner Krankheit und im  
Leben Ihre Wertschätzung schenkten.
Danke, für die liebevollen Karten und 
Zuwendungen.

In ewiger Liebe
Gertrud Niederer
Sabine, Ralph und Julia Lindau
Jochen, Sylwia und Lenn Niederer
Peter, Martina und Jens Hainsch
und alle Anverwandten

Mainz, Ludwigshafen, Gerolsheim, im August 2020

Von Herzen ein Dankeschön 
 an alle, die mir an meinem

80. Geburtstag80. Geburtstag
 mit ihrem Besuch, Anruf,  

Glückwunsch, Geschenk und Karte  
eine große Freude gemacht haben. 

Besonders möchte ich mich  
bei meiner Familie für  

den schönen Tag und die vielen  
Überraschungen bedanken.

                   Agnes Nauth
        Ebersheim, im September 2020

Anzeige
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FLOHMARKT

Redaktionsschluss für Ausgabe 146/20 
ist der 10. November 2020. Die Zeitung 

erscheint Anfang Dezember 2020.

TERMINE
Oktober
21.-23.  Herbstferienaktion für Kinder, 9–15 Uhr, GHZ, 

Anmeldung erforderlich
30.  Generalversammlung ECV „Die Römer“, 20 Uhr, TH

November
01.  Verkaufsoffener Sonntag bei Glücksgriffe,  

9–12 Uhr, Töngesstraße 79
08. Bücherflohmarkt, KÖB, Großgewann 2
10.  Laternenkette St. Martin, etwas außerhalb von 

Ebersheim, Ticket erforderlich
22.  Adventsausstellung Glücksgriffe, 14–18 Uhr, 

Töngesstraße 79

Alle Termine unter Vorbehalt! Informieren Sie sich vorab, ob  
die Veranstaltung tatsächlich stattfindet und in welcher Form.  
Teilweise kann eine Reservierung oder Anmeldung ratsam bzw. er-
forderlich sein. Beachten Sie bitte die geltenden Hygienevorschriften.

TH = Töngeshalle | KÖB = Katholische Öffentliche Bücherei
GHZ = Gemeindehaus Zornheim

Zu verkaufen: Großer Holzkohlegrill 15 €; weißer ovaler  
Gartentisch 15 €; 6 weiße Hochlehner mit Auflagen 15 €;  
Kontaktgrill 12 €; Tischgrill 8 €; Raclette-Grill 8 €. Tel.: 
06136-9262822.

Dreirad Elektroroller E-Scooter 900 W, sowohl in der Straße 
als auch in Fußgängerzonen und Geschäften geeignet, Reich-
weite ca. 60 km, Höchstgeschwindigkeit 25 km/h, drosselbar 
auf 6 km/h, Preis: VHB 950,- €. Tel.: 06136-42267.

Couchgarnitur, neuwertig, L-Form, integrierter Ottomane, 
ein Teil ausziehbar, für 450 € VHB zu verkaufen. Tel.: 06136-
42267.

Rentnerin sucht 2 Zimmer, Küche, Bad, max. 600 € warm,  
in Ebersheim oder Umgebung. Tel.: 06136-9262822.

Gesuch: Ich suche für unsere 11-jährige Tochter jemanden, 
der ihr Gitarrenunterricht geben kann. Tel.: 0176-72689322.

Suchen Gitarrenlehrer für Anfänger. Tel.: 06136-850299.

Nachhilfe gesucht für 5/6 Klasse, Schwerpunkt Mathe, 
auch Deutsch / Englisch, 2 Stunden pro Woche. Tel.: 06136-
850299.

Putzfrau für montags ca. 3 Stunden gesucht. Tel.: 0170-
4380980

2-Personen-Haushalt sucht in Ebersheim eine zuverlässige 
und gut organisierte Hilfe im Haushalt. 3-4 Stunden/Woche 
auf Minijob-Basis. Tel.: 0172-4566684

Wir suchen einen Stellplatz für ein 7m langes Boot, gerne 
auch im Freien. Bitte melden unter Tel.: 06136-799629.

Kostenlose private Kleinanzeigen
Senden Sie Ihre privaten Kleinanzeigen für die nächste Ausgabe an: 
Monder Media Anja Seelig, Redaktion Ebersheimer Schaufenster, Neugasse 4, 
55129 Mainz, Tel.: 06136 4686785, E-Mail: info@ebersheimer-schaufenster.de, 
Internet: www.ebersheimer-schaufenster.de
Absender und Telefonnummer für evtl. Rückfragen nicht vergessen.

Impressum
Herausgeber: Monder Media Anja Seelig, Neugasse 4, 55129 Mainz-Ebersheim
Tel. 06136-4686785, E-Mail: info@ebersheimer-schaufenster.de
V.i.S.d.P.: Anja Seelig
Druck: Onlineprinters GmbH, Dr.-Mack-Straße 83, 90762 Fürth

Aufgespießt von 
Eberhard@Ebersheim

Mal was Positives:

Wir haben im und um den Ort jetzt mehrere 
Mülleimer, die von unserem Ortshelfer, Herrn 
Mahler, mit dem von der Agenda gespendeten  
E-Bike regelmäßig angeradelt und geleert werden.

Nicht so positiv: 

Obwohl die Mülleimer an den für Hundehalter 
strategisch wichtigen Stellen (z. B. Zum Schollberg, 
Wingertshaus) angebracht wurden, sieht man  
immer noch viele Hundehaufen auf den Feldern, 
besonders jetzt, wo diese abgeerntet sind.  
Das Dollste: Manche Leute sammeln die Haufen 
ein und werfen sie samt Plastiktüten in die  
Landschaft. Alle Appelle zu diesem leidigen  
Thema gehen bei vielen Hundehaltern zu einem 
Ohr hinein und zum anderen hinaus.

Meine Eberhild hat dazu mal wieder einen  
schlauen Spruch:

„Wo etwas zu einem Ohr rein- und zum anderen 
Ohr rausgeht, ist auch nicht viel dazwischen!“

Ein Grinsen kann sich da nicht verkneifen

         der Eberhard

112 m² – 3-Zimmer-Etagen-Wohnung, 2 Bäder,  
1 Küche mit EBK, 1 Balkon, 1 PP, Vorgarten,  

in Nieder-Olm, Miete 1000 € + 200 € NK zu vermieten. 
Kontakt: Michaela-nieder-olm@t-online.de
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